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2. Dezember 2019 
 
 
Antrag zur Sitzung des Bau‐ und Werkausschusses am 11. Dezember 2019 
Bestandsaufnahme Fahrradabstellmöglichkeiten im Stadtgebiet  
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  
zur Sitzung des Bau‐ und Werkausschusses am 11. Dezember 2019 stellen wir folgenden 

A n t r a g : 

Die Verwaltung erstellt eine Liste, wie viele öffentliche Fahrradabstellmöglichkeiten an welchen 
Standorten im Stadtgebiet fehlen, und arbeitet einen Zeitplan aus, um den festgestellten Mangel zu 
beheben.  

B e g r ü n d u n g : 

Überall im Stadtgebiet Fürth fallen Fahrräder auf, die behindernd auf Gehwegen stehen, an Geländern 
oder Laternenmasten angekettet sind oder auf andere Weise improvisiert abgestellt wurden. Nach 
groben Schätzungen fehlen in Fürth viele Tausend Fahrradständer im öffentlichen Raum. Solange 
(potenzielle) Radfahrer*innen nicht wissen, dass sie ihr Rad am Zielort sicher (und 
wünschenswerterweise trocken) abstellen können, hält das viele Fürther*innen davon ab, aufs Fahrrad 
umzusteigen. Gründe dafür sind etwa die fehlende Möglichkeit zum diebstahlsicheren Abschließen 
oder die Befürchtung, das eigene Fahrrad könnte durch Umfallen beschädigt werden.  
 
Daher ist es dringend notwendig, sich einen Überblick zu verschaffen, an welchen Stellen im Fürther 
Stadtgebiet wie viele Abstellmöglichkeiten fehlen. Anschließend sollen Planungen festlegen, in 
welchem Zeitraum dieser Mangel beseitigt werden kann. Ein besonderes Augenmerk soll hier 
beispielsweise auf die Abstellmöglichkeiten am S‐Bahnhof Unterfarrnbach und am Südausgang des 
Hauptbahnhofs gelegt werden. Aber auch wichtige öffentliche Gebäude, Bushaltestellen und sonstige 
häufig frequentierte Orte müssen berücksichtigt werden.  
 
Mit freundlichen Grüßen  
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